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Ludwig: Christian L., Sohn des vorigen, wurde geboren zu Leipzig am 17.
Mai 1749. Er studirte Medicin und wurde 1772 Magister der Philosophie, 1774
Doctor der Medicin. Nachdem er Deutschland, Frankreich und England bereist
hatte, kehrte er nach Leipzig zurück und hielt dort Vorlesungen über Physik;
starb aber schon am 25. Februar 1784. L. schrieb: „Diss. de aethere varie moto,
causa diversitatis luminum“, 1773; „ De hydrope cerebri puerorum“, 1774
und übersetzte Priestley's Versuche und Beobachtungen über verschiedene
Gattungen der Luft und J. Elliot's physiologische Beobachtungen über die Sinne,
welches letzteres Werk erst nach seinem Tode erschien.
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